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Pflichtlektüre zu Klassikern: 

 
Andere Textausgaben der Klassiker sind ebenso brauchbar. Die angegebenen sind lediglich Beispiele. Sie finden die 
Textstellen jeweils über die textimmanenten Angaben. 

 
Aristoteles, Politik, übers. v. E. Schütrumpf, Hamburg: Meiner 2012, Buch I, 1+2; Buch II, 4-7. 

(ca. 15 Seiten) 

 
Hobbes, Thomas, Leviathan, übers. v. W. Euchner, Frankfurt a. M.: Suhrkamp 1996, Kap. 12 und 17. 

(ca. 10 Seiten) 

 
Kant, Immanuel, „Idee zu einer allgemeinen Geschichte in weltbürgerlicher Absicht“, in: ders., Was ist 

Aufklärung. Ausgewählte kleine Schriften, hg. v. H. D. Brandt, Hamburg: Meiner 1999, 3.-7. Satz. 
(ca. 10 Seiten) 

 
Arendt, Hannah, Vita activa oder Vom tätigen Leben, München: Piper 62007, §§ 1, 2, 5. 

(ca. 16 Seiten) 
 
 
Zusätzliche hilfreiche Gesamtdarstellungen (keine Pflichtlektüre): 

 
Brunkhorst, Hauke, Einführung in die Geschichte politischer Ideen, München: Fink 2000 (= UTB). 

Von der Idee einer zunehmenden Emanzipation geleitete Geschichte, die sich nicht auf politische Ideen beschränkt, 
sondern auch deren kulturelle und soziale Bedingungen thematisiert. 

 
Fenske, Hans u. a., Geschichte der politischen Ideen. Von der Antike bis zur Gegenwart, Frankfurt a. 

M.: Fischer 32003. 
Von Historikern erarbeitete umfangreiche Geschichte wirkungsvoller Ideen, insbes. zur Theorie des Staates. Gute kommentierte 
Bibliographie. 

 
Fetscher, Iring u. Münkler, Herfried (Hg.), Pipers Handbuch der Politischen Ideen, 5 Bände, München, 

Zürich: Piper 1985-88. 
Kompetentes, interdisziplinär erarbeitetes Nachschlagewerk, das auch Theorien aus Asien und dem Orient einbezieht. „Ideen“ 
heißt hier nicht nur Philosophie, sondern auch andere politisch wirksame Theorien. Jeweils mit Teilbibliographien zu einzelnen 
Abschnitten. Vergriffen, aber in Bibliotheken vorhanden. 

 
Horn, C.: Einführung in die Politische Philosophie, Darmstadt: WBG 32008.  
 Gut verständliche Einführung.  

 
Maier, Hans, Rausch, Heinz u. Denzer, Horst (Hg.), Klassiker des politischen Denkens, 2 Bde., 

München: Beck 32008. 
Einführende Darstellungen der wichtigsten Denker mit kommentierter Bibliographie. 

 
Nitschke, Peter, Politische Philosophie, Stuttgart, Weimar: Metzler 2002 (= Sammlung Metzler). 

Knappe Chronologie des politischen Denkens, aber verständlich und systematisch gut geschrieben. Primär- und 
Sekundärbibliographie. 

 
Ottmann, Henning, Geschichte des politischen Denkens: Von den Anfängen bei den Griechen bis auf unsere  

Zeit. Gesamtwerk. Stuttgart: Metzler 2003.  
 Grundlagenwerk in 4 Bänden (9 Teilbänden). 

 
Schweidler, W.: Der gute Staat. Politische Ethik von Platon bis zur Gegenwart, Stuttgart: Reclam 2004.  

Darstellung der wirkmächtigsten Denker.   
 
Stammen, Theo, Riescher, Gisela u. Hofmann, Wilhelm (Hg.): Hauptwerke der 

politischen Theorie, Stuttgart: Kröner 22007. 
Nachschlagewerk mit über 150 kurzen Artikeln zu Schlüsselwerken der Politischen Theorie. 
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